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That proud monarch of the skies,
Prepared for one last blaze,

Sinks through golden clouds

To dip beneath the sea

And die in blood red light.

For, that majestic pride,
Without the sound of protest,

Is with ease extinguished,

Defeated by the night.

Below a far off earth,

Beyond the reach of man,

Proud day, in all its pomp,

Has sunk beneath the waves

And signed a last farewell.

It has reached the peak of power

But then from the throne descends

Deposed and banished to the land

Where all the days must dwell.

Now, the minor rulers,

Seize their chance to shine

Glad to take their rightful place

And dance among the heavens

To greet their widowed queen.

She displays a gracious charm

Unlike bombastic day,

Who flared in brief parade

But no longer will be seen.

Thus, do chariots of fire

Burn their substance up

To reach the heights of fame

But plunge again to earth

Dismissed by rising stars.

Then, a lantern made of pearl

Streams with purer light

Redolent of Venus

Rather than of Mars.

Gold declines to silver

As silence rules the Earth

Without the blare of trumpets;

But that fair day has passed

And is but briefly mourned;

His like will not return

'Though dawn will bring another

Perhaps the more enlightened

For predecessors scorned.
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Jener stolze Himmelsherrscher
Auf einer letzten Glut vorbereitet,
Sinkt durch goldene Wolken,
Um unter das Meer zu tauchen,
Wo er im blutroten Licht erstirbt.

Denn jener majestätischer Stolz
Ist mit Leichtigkeit
Ohne Laut des Protests gelöscht,
Durch die Nacht besiegt.

Unter einer fernen Erde,
Jenseits des Menschenreiches

Ist der stolze Tag in allem Prunk
Unter den Wellen gesunken
Und hat ein letztes Lebewohl gezeichnet.
Er hat den Gipfel der Macht erreicht
Aber dann ist er vom Thron hinabgeschritten
Entthront und zum Land verbannt,
Wo alle Tage wohnen müssen.
Die minderen Herrscher reißen jetzt an sich

Die Chance zu glänzen,
Froh, um ihre rechtmäßige Stelle zu nehmen,
Wo sie im Himmel tanzen,
Um ihre verwitwete Königin zu grüßen.
Sie zeigt einen gnädigen Reiz
Im Gegensatz zum bombastischen Tag,
Der in kurzer Parade blitzte,
Aber nicht mehr gesehen wird.
So verbrennen Streitgefährte aus Feuer
Ihre Substanz,
Um der Gipfel des Ruhms zu erreichen,
Aber nochmals zu Erde stürzen,
Durch die aufgehenden Sterne entlassen.
Dann eine Laterne aus Perle
Strömt mit reinerem Licht
Das mehr von Venus erinnert,
Lieber als von Mars.
Gold geht nach Silber zurück,
Als ohne das Trompetenschmettern 
Das Schweigen die Erde herrscht;
Aber jener holde Tag ist jetzt vorbei
Und wird nur kurz beklagt;
Seines Gleichen kehrt nicht zurück,
Obwohl der Morgen einen anderen mitbringen wird
Vielleicht je mehr aufgeklärt
Wegen der Vorgänger, die jetzt verachtet sind.
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